E4 WECHSELSTROMWIDERSTÄNDE 

Name(n):





Versuchsplatz:

Imm.-Nr.:




 
Datum:

1. PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN 

Zum Ablesen der Spannungswerte am Oszillographen:
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· Der geringste relative Ablesefehler ergibt sich durch das Ablesen der Differenz der Spitzenwerte Uss . Zu diesem Zweck schaltet man die interne Horizontalablenkung ab und liest die Länge des Striches auf dem Schirm ab (yA oder yB in mm bzw. T(Skalenteil)). Die Umrechnung in Spannungswerte erfolgt mittels der Ablenkempfindlichkeit E (in V/mm oder V/T) des Oszillographen.

· Die Kalibrierung des Oszillografen sollte mittels der internen Eichspannung überprüft werden. Wichtig: Feinregler für die Spannungsempfindlichkeit müssen an den gekennzeichneten Anschlag gestellt werden.

zu Aufgabe 1:
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Aus dem Anstieg a der Funktion IC(f) ( 1. Grafik ) erfolgt die Bestimmung der Kapazität zu


[image: image3]
Der Fehler von C ergibt sich aus dem Fehler von UG und dem Fehler des Anstieges a. Der Betrag von a und sein Fehler werden mittels Geradenausgleich berechnet bzw. grafisch ermittelt.

zu Aufgabe 2:
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Aus dem Anstieg a der Funktion RS2(f2) ( 2. Grafik ) erfolgt die Bestimmung der Induktivität L zu


[image: image5]
und aus dem Schnittpunkt b der Funktion RS2(f2) mit der  RS2-Achse erfolgt die Bestimmung des Ohm’schen Spulenwiderstandes zu


[image: image6].

Der Fehler von L und R ergibt sich aus dem Fehler des Anstieges a bzw. des Schnittpunktes b. Der Betrag von a bzw. b und sein Fehler werden mittels Geradenausgleich berechnet bzw. grafisch ermittelt.

zu Aufgabe 3:

Überprüfung der gemessenen Spannungsüberhöhung im Resonanzfall mittels der Relation
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Grafik 3 :  I(f)   ;  Grafik 4 :  ((f)

zu Aufgabe 4:

Berechnung der Resonanzfrequenz mittels
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und Vergleich mit dem gemessenen Wert. 

Messwerttabelle E4 – Wechselstromwiderstände

Tabelle 1 – Parameter der aufgebauten Schaltungen:

	Größe
	Mess- bzw. Einstellwert
	Messunsicherheit

	Generatorspannung     UG/V

(Effektivwert!   UG = Uss/(2(2) )
	
	

	Messwiderstand          Rp/(
	                   10
	

	
	
	

	
	
	


Aufgabe 1 – Bestimmung der Kapazität des Kondensators
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( E: Ablenkempfindlichkeit des Oszillographen in V/mm oder V/T – Volt/Teilstrich )

	f / kHz
	yA/.…   ; E/(V/….)
	Uss(YA) / V
	[Uss/(2(2)] / V
	IC / mA

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Aufgabe 2 – Bestimmung der Induktivität der Spule
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	f / Hz
	 yA/….    ;  E/(V/....)
	Uss(YA) / V
	[Uss/(2(2)] / V
	IL/mA

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


noch zu Aufgabe 2 – Bestimmung der Induktivität der Spule
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Aufgabe 3 – Bestimmung des Resonanzverhaltens eines Reihenschwingkreises
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Datum, Unterschrift: ……………………..         ……………………………..
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